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Im Mai hat die Jury des Sparkassen-
Sportfonds Hannover wieder die Be -

wer bungsunterlagen der Vereine ge -
sichtet und bewertet. Die SG Letter 05
hat sich bereits zum vierten Mal bewor-
ben. 

Sport-Info:

Herr Platta, Ihr Verein hat sich beim
Sparkassen-Sportfonds mit dem Pro -
jekt „Präventionskonzept Ehrenko dex²“
erfolgreich beworben. Was genau ver-
birgt sich hinter diesem Projektnamen?

Dirk Platta:

Unter diesem Titel verstehen wir als
Verein verschiedene Aktivitäten und
Maßnahmen, die soziale und fach-
liche Kompetenz unserer Vereins füh   -
rung zu stärken und unsere Mit glie -
der im Handlungsfeld „Sexu ali sierte
Gewalt im Sport“ aufzuklären und
diesbezüglich zu sensibilisieren.

Der Vorstand der SG Letter 05 hat im

Januar 2013 beschlossen, dass 
alle Vorstandsmitglieder, Übungslei-
tenden und Betreuer verpflichtend
einen Ehrenkodex unterschreiben
müssen. Im Rahmen unserer jähr-
lichen Klausurtagung hat eine Ar       -
 beits gruppe  einen Ehrenkodex ent -
 wickelt, der auf dem Ehrenkodex
des Deutschen Olympischen Sport -
bundes (DOSB) basiert und die
Besonderheiten unseres Vereins
berücksichtigt.

An vier Informationsabenden wurde
dann die Zielstellung unseres Ehren-
  kodex sowie die Thematik "Sexu -
alisierte Gewalt im Sport" den Mit-
wirkenden unseres Vereins näher-
gebracht. Grund für diese Infor ma -
tionsabende war, dass der Ehren -
kodex nicht nur pro forma unter-
zeichnet werden sollte, sondern die
Übungsleitenden sollten sich aktiv
mit dem Thema auseinandersetzen
und über Verhaltensweisen bei
einem Verdachtsfall aufgeklärt wer-
den. Damit war ein erster wichtiger
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Schritt getan, das Präventions kon -
zept in unserem Verein einzuführen.
Weitere Maßnahmen werden ein
Selbstverteidigungskurs für Mitglie -
der im Kindes- und Jugendalter, ein
Informationsabend zum Themenfeld
der „Sexualisierten Gewalt im
Sport“ für unsere Übungsleitenden
und Vorstandsmitglieder sowie ein
Informationsabend über die „Gefah -
ren des Internets“ für die Mitglieder,
die Kinder im Jugendalter haben,
sein, für die wir bereits externe
Fach referenten gewinnen konnten.

Zudem wurde ein gesonderter „Ver -
trauensbereich“ auf unserer Web-
seite geschaffen, der die Möglich -
keit einer anonymen Kontaktaufnah-
me zu unseren beiden Vertrauens-
leuten bietet. Ferner wurde ein
Vertrauensbriefkasten auf dem Ver-
einsgelände angebracht, der eben-
falls anonym genutzt werden kann.

Wer weitere Informationen zu unse-
rem „Präventionskonzept Ehrenko -
dex²“ erhalten möchten, findet diese
auf unserer Webseite www.SG-
Letter-05.de unter dem Menüpunkt
„Vertrauen“. 

Dies war nicht die erste Bewerbung.
Die SG Letter 05 wurde bereits bei wei-
teren Projekten unterstützt. Welche
waren das?

Seit dem Jahr 2010 reichen wir jähr-
lich neue innovative Projekte ein,
die die Jury bislang immer über-
zeugten. Beispielsweise wurde im
Jahr 2010 unser Kostenbeitrag für
das Vereinscoaching, das wir mit
dem Regionssportbund (RSB)
durch geführt haben, durch den
Spar kassen-Sportfonds komplett
übernommen. In den Folgejahren
wurden ebenfalls die Projekte
„Handbuch und Starter-Kits für
Übungsleitende“ sowie „Sportgut -
schein für Erstklässler“ als förde-
rungsfähig beurteilt.

Man kann sich also immer wieder beim
Sparkassen-Sportfonds bewerben.
Lohnt sich aus Ihrer Sicht der zeitliche
Aufwand für die Bewerbung? 

Auf jeden Fall! Im Rahmen unserer
jährlichen zweitägigen Klausurta -
gung verständigt sich der Ver eins -
vorstand sowie eine Auswahl enga-
gierter Mitglieder auf ein aktuelles
Projekt mit Nachhaltigkeitscharak -
ter, das wir anschließend beim Spar -
kassen-Sportfonds einreichen und
gezielt weiter verfolgen. 

Diese Projekte müssen organisiert und
begleitet werden. Kümmert sich der
Vorstand der SG Letter 05 um die
Durchführung?

Ja! Der Vorstand hat mich mit der
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Thematik Förderfähigkeit von Pro -
jekten betraut. Ich reiche die För-
derunterlagen ein und sorge für die
ordnungsgemäße und zielorientier-
te Umsetzung der Projekte. Teilwei -
se führe ich die Maßnahmen selbst
durch bzw. suche mir Unterstützung
in den Reihen unserer Mitglieder. 

Reichen ehrenamtliche Helfer aus und
finden Sie innerhalb Ihres Vereins
genügend Unterstützung dafür?

Im Moment haben wir noch ausrei-
chend Interessierte, die uns bei der
Umsetzung unserer Projekte unter-
stützen. Wir haben jedoch in den
letzten Jahren gemerkt, dass es
schwieriger wird, Mitglieder für län-
gerfristige Aufgaben oder sogar
Vorstandsposten zu gewinnen. Da
die Projekte im Rahmen des Spar-
kassen-Sportfonds in der Regel zeit-
lich befristet sind, konnten wir bis-
lang immer Vereinsmitglieder für
deren Umsetzung gewinnen – teil-
weise sogar für die Fortführung in
Folgejahren. So wird beispielsweise
der „Sportgutschein für Erstkläss -
ler“ auch in diesem Jahr wieder von
unserer Projektkoordinatorin Tina
Rose betreut.

Wir freuen uns sehr, dass wir einige
Maßnahmen langfristig durchführen
können, da wir auf diesem Weg
auch eine Art Nachhaltigkeit sicher-

stellen – sogar, wenn es in den Fol -
gejahren keine Förderung mehr
gibt. 

Was empfehlen Sie anderen Vereinen
für zukünftige Bewerbungen?

Interessierte Vereine sollten sich
auf jeden Fall rechtzeitig Gedanken
über mögliche Vereinsprojekte
machen. Eine Art Brainstorming in
kleinen Gesprächsrunden und 
lockerer Atmosphäre, abseits des
Ta ges geschäfts (nicht zwingend im
Rahmen von Vorstandssitzungen)
ist bei uns meistens am zielführend-
sten. Hierbei ist es auch hilfreich,
neben dem Vorstand interessierte
Mit glieder  einzubinden, um einer-
seits den Horizont zu erweitern und
andererseits die Vorstandsarbeit
transparenter zu machen.

Ist bereits ein neues Projekt in
Planung?

Zurzeit noch nicht, aber unsere
Klausurtagung steht in diesem Jahr
auch noch aus…

Vielen Dank für das Interview. Wir
wünschen Ihnen und dem Vorstand
der SG Letter 05 viel Erfolg für Ihre
zukünftigen Projekte.
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